STADTRAT ELLRICH	Ellrich, den 08.04.2019 

[image: wappschild1]
Vorlage zum  Beschluss-Nr. 321-14/19                         

Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen



	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25.02.2019

	
2. Beschlusstext:



	
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25.02.2019.

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?)

	
ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils gültigen Fassung 


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.
ergänzt werden?

	

Keine

	
6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die
 Beschlussvorlage beraten 
      b) mit wem soll sie beraten werden?

	



	
7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkungen hat die Beschlussvorlage?

	

	
8. Veröffentlichung des Beschlusses?

	
[bookmark: _GoBack]Nein

	
9. Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1	Ja – Stimmen:	…….
davon anwesend:	…….	Nein – Stimmen:	…….
		Enthaltungen:	…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen:
-keine-


Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Henry Pasenow
Bürgermeister




Begründung zum Beschluss Nr.: 321-14/19 





Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25.02.2019.




Begründung:

Gemäß § 42 ThürKO ist die Niederschrift durch Beschluss zu genehmigen.







Henry Pasenow
Bürgermeister




































Stadtverwaltung Ellrich
Der Bürgermeister


Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Ellrich am 25.02.2019, Sitzungssaal Rathaus



Beginn: 19:00 Uhr					Ende: 20:55 Uhr


Anwesende: 			Bürgermeister, Herr Pasenow

Stadtratsmitglieder: 	Herr Dresler, Herr Drick, Herr W. Ehrhold, Herr Flohr, Herr Dr. Franke, Herr Holzhause, Herr Jahnke, Herr Kieser, Frau B. Kirchner, Herr G.   Kirchner, Herr Krug, Herr König, Herr Künzel, Herr Mörschel, Frau Nebelung, Herr Probst, Herr Schlichting, Herr Schminkel, Herr Schulze, Herr Schulmann

FB-Leiter: 			Herr Kuß

Bürger: 			15


Tagesordnung
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit  
02. Feststellung der Tagesordnung
03. Informationen des Bürgermeisters
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  Ortsteilbürgermeister
05. Bürgerfragestunde
06. Beschluss-Nr. 312-14/19
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.12.2018
07. Ernennung und Berufung von Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Ellrich
08. Beschluss-Nr. 314-14/19
      Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019
09. Beschluss-Nr. 315-14/19
      Finanzplan und Investitionsprogramm 2018 - 2022
10. Beschluss-Nr. 316-14/19 
      Städtebauliche Verträge zur Oberschule Ellrich 
11. Beschluss-Nr. 317-14/19
      2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Ellrich 
12. Geschlossene Sitzung


01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister stellte die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest. Von 20+1 Stadtratsmitgliedern waren 21 stimmberechtigt anwesend. Die Einladungen wurden mit Zustellnachweis am 15.02.2019 und 16.02.2019 zugestellt. Eine Verletzung der Ladungsfrist wurde nicht geltend gemacht.


02. Feststellung der Tagesordnung
Der Bürgermeister verlas die Tagesordnung und lies darüber abstimmen. Änderungen oder Ergänzungen gab es nicht. Die Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt.
03. Informationen des Bürgermeisters
Der Bürgermeister informierte über folgende Sachverhalte:
· Rico Erben wurde als Jugendkoordinator verabschiedet, seine Nachfolgerin ist Juliane Pyritz, Frau Pyritz soll zum Sozialausschuss zur weiteren Besprechung eingeladen werden
· der Vertrag für das 3. Wahllokal in Ellrich wurde mit Edeka/Bäckerei Helbing geschlossen
· es gibt 61 freiwillige Wahlhelfer, für Gudersleben werden noch 2 Personen und für 
Woffleben werden noch 4 Personen benötigt
· die Baumaßnahme „Auf der Liethen“ beginnt ab 01.04.2019, die Anhörung findet am 26.02.2019 statt, die Anwohner wurden bereits durch den Abwasserzweckverband informiert
· Baumaßnahme Dr.-Kremser-Str. Nachtrag erfolgt, die Ausschreibung läuft noch
· die Baumaßnahme B4 Ortsdurchfahrt Rothesütte findet 2019 nicht statt, da die Umleitungsstrecke fachlich nicht möglich ist, eventuell wird 2020 gebaut, gegenüber dem Landesamt für Bau und Verkehr Leinefelde wurde Stellung genommen
· am 26.03.2019 findet die Quartalsbesprechung Elternvertreter, Stadt und Jugendsozialwerk statt
· in dem Zeitraum 09. bis 11.04.2019 soll Tourismustreffen stattfinden für den Bereich Ellrich, Harztor und Hohenstein
· Einladung von Herrn Krause zum Frühlingsfest im Jugendzentrum am 06.04.2019                   ab 10:00 Uhr
· vom 05. bis 06.04.2019 findet Ausbildungswochenende der Feuerwehren statt




04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  Ortsteilbürgermeister

Herr Künzel teilte mit, dass er am 25.02.2019 an der Kreistagssitzung teilgenommen hat, aber die für den Stadtrat relevanten Themen von der Tagesordnung genommen wurden.

Frau Nebelung freute sich, dass der Spielplatz im Heinrich-Heine-Park wieder freigegen wurde. Jedoch wies sie auf die Problematik hin, dass sich auf dem Spielplatz Müll befindet. Das Thema sollte auch bei der nebenan befindlichen Schule angesprochen werden. 

Herr Flohr weist auf die Belastungen in Werna und Appenrode aufgrund der Umleitungsphase hin. Er regt an, eine Fußgängerampel im Bereich der Feuerwehr zu installieren. Herr Kuß erklärte, dass für die Verbindungsstraße von Werna nach Ellrich eine Tonnagebegrenzung von 7,5 Tonnen beantragt wurde. Eine Antwort steht diesbezüglich noch aus.

Frau Kirchner teilte mit, dass am 12.03.2019 die nächste Ortsteilratssitzung stattfindet.

Herr Schlichting verweist bezugnehmend auf die auf Umleitungsphase über Werna und Appenrode auf die Straßenschäden in Gudersleben, die aufgrund einer Umleitungsphase vor 1,5 Jahren entstanden sind und die bis heute noch bestehen.




05. Bürgerfragestunde
Herr Holzhause äußerte, dass im Bereich des Spielplatzes die Mülleimer beschmiert und beklebt wurden und hat insofern die Sorge, dass es auch zu Zerstörungen kommen könnte. 
Er fragte diesbezüglich, ob eine Videoüberwachung möglich sei. Der Bürgermeister erklärte, dass Rücksprache mit dem Polizisten gehalten werden muss. Eine Videoüberwachung müsste ordnungspolizeilich geregelt werden, da der Spielplatz für jeden betretbar ist.
Herr Holzhause teilte des Weiteren mit, dass sich in der Nähe des Spielplatzes vermehrt Hundekot befindet. Hundehalter sollen darauf aufmerksam gemacht werden, dass sie zur Mitführung eines entsprechenden Beutels zur Entfernung des Hundekots angehalten sind. Dies soll als zusätzlicher Satz in der ordnungsbehördlichen Verordnung unter § 12 Abs. 4 hinzugefügt werden. Insofern soll auch ein Bußgeld verhangen werden. Der Bürgermeister verwies darauf, dass dies geprüft und im Ausschuss besprochen werden müsste.

Ein Bürger äußerte, dass im Kreuzungsbereich Riesenberg, Bauhof, vermehrtes ordnungswidriges Parken erfolgt, sodass ein Feuerwehrfahrzeug diesen nicht mehr befahren kann. Er bittet insofern um Überprüfung.

Der Bürgermeister teilte mit, dass im Bereich Riesenberg die Hausnummer-Führung mit den Anwohnern besprochen werden soll.

Herr Dresler schilderte die Parksituation im Bereich Wolfsgaben. Die Kinder können nicht gefahrlos die Straße überqueren. Des Weiteren schilderte er die Situation im Kreuzungsbereich Wolfsgraben, Wernaer Tor und Morgenröte. Dort können aufgrund der parkenden Autos Feuerwehrfahrzeuge die Straße nicht mehr befahren. Im Übrigen fragte er nach dem Sachstand der Wernaer Straße. Herr Kuß verwies darauf, dass das notwendige Heißmischgut nicht vorhanden ist und der Wasserverband, sobald das Heißmischgut vorhanden ist, die Straße wieder herstellen wird. 

Herr Holzhause spricht die Berichterstattung der Thüringer Allgemeinen bezüglich der Positionierung des Stadtrates gegenüber dem BioRes an. Er verweist darauf, dass das Biosphärenreservat verwaltungsrechtlich abgelehnt wurde, aber der Stadtrat nicht dagegen sei. Des Weiteren stellte die Thüringer Allgemeine es so dar, als wenn zu wenige Kindergartenplätze vorhanden seien. Dies ist jedoch nicht der Fall. Der Bürgermeister verwies auf eine freie Kindergartenwahl. 




06. Beschluss-Nr. 312-14/19
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.12.2018
Zur Niederschrift gab es keine Änderungen oder Ergänzungen. 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.12.2018. Der Beschluss wurde mit 18 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltungen gefasst.




07. Ernennung und Berufung von Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Ellrich
Herr Christian Spieß wurde zum stellvertretenden Wehrführer der Ortsfeuerwehr Appenrode berufen. Herr Prof. Dr. Gernot Kaiser wurde zum Wehrführer der Ortsfeuerwehr Sülzhayn berufen und Frau Jasmin Michalitschke zu seiner Stellvertreterin. 




08. Beschluss-Nr. 314-14/19
      Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019
Herr Schlichting erklärte, dass es zwei Beratungen gab. Am 24.01.2019 wurde der Verwaltungshaushalt besprochen, welcher unter anderem Kosten für Lohn, Strom, Abwasser und Heizung beinhaltet. Am 07.02.2019 wurde der Vermögenshaushalt besprochen, über welchen zuvor auch im Bauausschuss am 05.02.2019 gesprochen wurde. Dieser beinhaltet Maßnahmen, für die Fördermittel bestehen, sowie Maßnahmen innerhalb der Dorferneuerung. Im Vermögenshaushalt wurden die Trauerhallen in den Ortsteilen, die einer großen Renovierung bedürfen, zurückgestellt. Herr Schlichting verwies darauf, dass Trauerhallen nicht förderfähig sind. Auch Gelder im Bereich Feuerwehren, Feuerwachen, Gerätehäuser mussten zurückgestellt werden. Jedoch gibt es zusätzlich mehr Geld für die Ausrüstung der Kameraden. Eine mehrheitliche Empfehlung des Finanzausschusses zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan liegt vor. 
Herr Dresler fragte, was mit den Objekten NKD und Turnhalle Sülzhayn passiert, wenn keine Fördermittel zur Verfügung gestellt werden. Der Bürgermeister erklärte, dass eine Sicherheitsmaßnahme bei dem Objekt NKD in Form eines Abrisses vorgenommen werden müsste. Zudem würde es keine Empfehlung zum Kauf der Turnhalle geben.
Herr Drick erteilte seitens der FDP ausdrücklich keine Zustimmung zum Haushalt. Er sagte, dass ein Verwaltungshaushalt nicht möglich gewesen wäre ohne die Steuererhöhungen und man somit erst über einen Vermögenshaushalt diskutieren konnte. Eine Zustimmung seitens der FDP wird es zum Haushalt nicht geben sowie auch nicht zum Finanzplan und Investitionsprogramm.
Herr Kirchner verwies darauf, dass er der FDP nicht zustimme. Er sagte, dass nur an Projekten festgehalten wird, wo Fördergelder genehmigt werden. Der Bauausschuss gab eine mehrheitliche Empfehlung zum Haushalt. 
Der Stadtrat stimmt der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2019 zu.
Der Beschluss wurde mit 17 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 1 Stimmenenthaltung gefasst.




09. Beschluss-Nr. 315-14/19
      Finanzplan und Investitionsprogramm 2018 – 2022
Der Bürgermeister erläuterte kurz anhand der Vorlage den Beschluss. Diesbezüglich gab es keine Ergänzungen oder Änderungen. Der Stadtrat stimmt dem Finanzplan und dem ihm zu Grunde liegenden Investitionsprogramm für die Jahre 2018 bis 2022 zu. 
Der Beschluss wurde mit 17 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen gefasst.




10. Beschluss-Nr. 316-14/19 
      Städtebauliche Verträge zur Oberschule Ellrich 
Der Bürgermeister erklärte, dass die Stadt einen Mitleistungsanteil von 47.500,00 EUR hat. Der Rest wird durch den Landkreis finanziert. Es sind redaktionelle Änderungen der Verträge möglich, sofern es keine finanzielle Änderung zur Folge hat. Die Empfehlungen des Sozialausschusses, des Bauausschusses und des Haupt- und Vergabeausschusses liegen vor. Der Stadtrat der Stadt Ellrich ermächtigt den Bürgermeister zum Abschluss der Finanzierungsvereinbarung für den Schulhof der Regelschule Ellrich sowie den Abschluss der Finanzierungsvereinbarung zur Absenkung des Mitleistungsanteils der Stadt Ellrich im Rahmen der Städtebauförderung – Sanierung Schulhof der Regelschule Ellrich.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.




11. Beschluss-Nr. 317-14/19
      2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Ellrich 
Der Bürgermeister erläuterte kurz anhand der Vorlage den Beschluss. Diesbezüglich gab es keine Ergänzungen oder Änderungen. 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt die 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Ellrich. Der Beschluss wurde mit 20 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme gefasst.



Danach stellte der Bürgermeister die Geschlossenheit her.


Für die öffentliche Sitzung:


Ellrich, den 11.03.2019



Sarah Krieghoff			Henry Pasenow
Protokollführerin 			Bürgermeister
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